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Mitteilung-Nr.:  0142/2018/MV 
============================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 27.08.2019 Ö Kenntnisnahme 
Ratsversammlung 03.09.2019 Ö Kenntnisnahme 
 
 
Betreff: 

 
Integriertes Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) Stadtentwicklungsbericht 2019 
 

ISEK-Ziel: 
 

Verwaltung modernisieren 

 

1. Anlass / Zweck 

Mit Beschluss vom 17.09.2013 forderte die Ratsversammlung den Aufbau einer jährlichen 
Stadtentwicklungsberichterstattung im Rahmen des Integrierten Stadtentwicklungskon-
zepts (0007/2013/An). 

Der Stadtentwicklungsbericht (SEB) wird seit 2015 jährlich in Hauptausschuss und Rats-
versammlung nach der Sommerpause vorgelegt und versteht sich als Monitoring-
Instrument des Integrierten Stadtentwicklungsprozesses der Stadt Neumünster. 

Die kontinuierliche Beobachtung statistischer Kennzahlen und des Umsetzungsstands von 
Schlüsselmaßnahmen dient als Grundlage für die Entscheidung über weitere Schritte, 
insbesondere über die Fortschreibung des Zielsystems, über die Initiierung, Fortführung 
oder Veränderung der Schlüsselmaßnahmen zur Zielerreichung sowie über den dafür er-
forderlichen Ressourceneinsatz. 

 

2. Neuerungen im Stadtentwicklungsbericht 2019 
2018 war der SEB erstmals vollständig in neu konzipierter Form erschienen. Diese Form 
wird nun grundsätzlich beibehalten und jährlich fortgeschrieben.  
Wesentliche Ergänzungen gegenüber 2018 werden im Folgenden erläutert. 
 
Aktuell arbeitet die ISEK-Arbeitsgruppe zusammen mit anderen Stellen innerhalb der 
Verwaltung an der Professionalisierung der Grundlagen für die Stadtteilentwicklungspla-
nung: zur Einführung von ISEK-Stadtteilen im Rahmen der Anpassung der statistischen 
Teilräume wurde ein Beteiligungsverfahren in den Stadtteilbeiräten durchgeführt, die Be-
schlussfassung durch die Ratsversammlung steht unmittelbar bevor. 
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Aus den eingebrachten Änderungsvorschlägen der Stadtteilbeiräte zu den von der Ver-
waltung empfohlenen ISEK-Stadtteilgrenzen ergeben sich keinerlei Änderungen in der 
Stadtteilzuordnung von Schlüsselmaßnahmen. Die Schlüsselmaßnahmen können 
daher im vorliegenden Stadtentwicklungsbericht erstmals den Stadtteilen zugeordnet 
werden. Dies geschieht einerseits über die einzelnen Statusberichte, andererseits durch 
die Übersicht der Schlüsselmaßnahmen nach Stadtteilen in Abschnitt 5.2 des neuen Kapi-
tels 51. Diese alle Fachdienste und -themen integrierende Darstellung der (wesentlichen) 
Aktivitäten mit Bezug zu einem Stadtteil, ist Grundlage für die künftige Stadtteilentwick-
lungsplanung. 
 
Außerdem werden SEB 2019 fachdienstübergreifende Zusammenhänge bei der Be-
arbeitung von Schlüsselmaßnahmen noch deutlicher als bisher herausgearbeitet. 
 
Soweit neben dem federführenden Fachdienst weitere Fachdienste an der Bearbeitung 
einer Schlüsselmaßnahme beteiligt sind, werden diese nun in den Statusberichten be-
nannt. 
 
Im neuen Kapitel 5 werden – neben den Stadtteilübersichten – thematische Arbeits-
schwerpunkte, bei denen es viele unterschiedliche Fachperspektiven und Faktoren zu 
berücksichtigen gilt, integriert betrachtet.  
 
Bei den sachgebietsübergreifenden Maßnahmen („SGÜ-Maßnahmen“, Abschnitt 5.1) 
handelt es sich um „Maßnahmenfamilien“, in denen diverse Fachdienste an einem ge-
meinsamen größeren Ganzen arbeiten, auch wenn die jeweiligen Schlüsselmaßnahmen 
inhaltlich nicht unmittelbar zusammenhängen. Ausgewählt wurden hier die aktuellen Ar-
beitsschwerpunkte „Innenstadtentwicklung“ und „Handlungskonzept Armut“. Dargestellt 
sind jeweils alle im SEB 2019 enthaltenen Schlüsselmaßnahmen, die der Umsetzung die-
ser SGÜ-Maßnahmen dienen. 
 
Anlässlich der Beschlussfassung der Ratsversammlung zum Klimanotstand findet sich 
schließlich in Abschnitt 5.3 eine erste Zusammenstellung der laufenden Schlüsselmaß-
nahmen, die den Klimaschutz fördern. Als solche wurden zunächst die Schlüsselmaß-
nahmen identifiziert, die aktuell den ISEK-Zielen „Umwelt- und Lebensqualität nachhaltig 
sichern und verbessern“ und „Radverkehr und ÖPNV stärken“ zugeordnet sind. Die Zu-
sammenstellung ist nicht abschließend, da alle übrigen Schlüsselmaßnahmen im Zuge 
der weiteren Bearbeitung noch im Einzelnen hinsichtlich ihrer Klimaschutzrelevanz zu 
bewerten sind. 
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Dr. Olaf Tauras  Hillgruber   Dörflinger  Kubiak 
Oberbürgermeister  Erster Stadtrat  Stadtrat  Stadtbaurat 
 
 
Anlage: 
- Stadtentwicklungsbericht 2019 
 
 

                                          
1 Schlüsselmaßnahmen, die für alle Stadtteile relevant sind, wurden hier aus Platzgründen nicht aufgeführt, sind 
jedoch an der Stadtteilzuordnung „Alle“ in den einzelnen Statusberichten erkennbar. 


